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Liebe Bad Schönauerinnen 
und Bad Schönauer! 
 

Der Sommer ist ins Land gezogen. Schon der Juni und auch der beginnende 
Juli waren durch sommerliche Temperaturen geprägt. Temperaturen, die in 
Österreich zum Teil Rekordwerte hinsichtlich ihrer Höhe darstellten. Obwohl 
unsere Gemeinde und die Region „Bucklige Welt“, auch aufgrund der ange-
nehmen Abkühlung während der Nachtstunden, noch nicht so stark von der 
Hitze betroffen waren, muss man doch feststellen, dass der vielzitierte Klima-
wandel tatsächlich spürbar wird. Verantwortlich dafür sind in erster Linie Natio-
nen, mit hohem Schadstoffausstoß und enormer Umweltverschmutzung. Zum Vergleich: Die Golfstaa-
ten stoßen pro Kopf sechs Mal so viele, die USA zweieinhalb Mal so viele Schadstoffe aus, wie Öster-
reich. Während in NÖ das letzte Kohlekraftwerk geschlossen wird, haben die G20-Mitglieder ihre Sub-
ventionen für Kohlekraftwerke verdoppelt.  
 
Niederösterreich nimmt eine Vorreiterrolle ein, wenn es um Klima- und Umweltschutz geht. Als erstes 
Bundesland hat NÖ Klimaschutz in der Landesverfassung verankert. Wir waren das erste Bundesland 
mit einem Ölheizungsverbot in Neubauten. In den letzten 6 Jahren kam es zu keiner einzigen Über-
schreitung der Feinstaubgrenzwerte. 100 Prozent des Strombedarfs werden aus erneuerbaren Ener-
gien erzeugt – europaweit liegt dieser Anteil bei rd. 33 %, und ein Drittel Niederösterreichs ist Natur-
schutzfläche.  
 
Auch wir Gemeindeverantwortliche nehmen den Klimaschutz sehr ernst. Als erfolgreiche Beispiele un-
serer Bemühungen können das Fernheizwerk und die örtliche Fernwärmeversorgung oder eine kosten-
los nutzbare Elektrotankstelle, die Errichtung von Photovoltaikanlagen am „Gemeindehaus“ und am 
Gemeindebauhof, die Pflege unserer öffentlichen Grünflächen, der Erhalt des Baumbestandes (z.B. im 
Kurpark), unsere Mitwirkung am Klimabündnis-Netzwerk und unser Engagement als FAIRTRADE-
Gemeinde genannt werden. Auch die Energieverbrauchsdaten der gemeindeeigenen Gebäude werden 
erfasst und Energiesparpotentiale ausgelotet. Das „Gemeindehaus“ wurde vor kurzem an die Fern-
wärme angeschlossen und nicht zuletzt stehen bereits zwei Elektrofahrzeuge im Dienst der Gemeinde.  
 
Besonders unsere Jugend zeigt sehr viel Sensibilität, wenn es um den Klimaschutz geht. Ist es doch 
auch ihre Welt, auf der sie unter erträglichen Bedingungen leben und ihre Zukunft gestalten wollen. Wie 
gesagt, Klimaschutz geht uns alle an. Die Gemeinden nehmen sicher eine Vorbildfunktion ein, jedoch 
werden wir eine ausufernde Klimaveränderung nur dann in Griff bekommen, wenn alle mit tun. Wenn 
so viele Bürgerinnen und Bürger wie möglich, so viele kleine Maßnahmen wie möglich setzen.  
 
Noch ganz kurz ein weiteres Thema: Ich freue mich sehr, dass vor kurzem das Projekt „Sonnenstraße“, 
was die Gemeinde betrifft, weitgehend abgeschlossen werden konnte. Nach Flächenwidmung, Parzel-
lierung, Errichtung von Kanal und Wasserversorgung wurde die Fahrbahn fertiggestellt. Ich freue mich 
sehr, dass damit ein wichtiger Beitrag geleistet werden konnte, attraktives Bauland in unserer Gemein-
de zu schaffen. Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen, die in irgendeiner Form dazu beigetragen 
haben und sage den Bewohnerinnen und Bewohnern der Sonnenstraße ein herzliches Willkommen! 
 
Ihnen, liebe Bad Schönauerinnen und Bad Schönauer, wünsche ich einen angenehmen Sommer und – 
wenn möglich – ein paar erholsame Urlaubs- bzw. Ferientage. 
 

 
 

Ihr Bürgermeister 
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1. Aus dem Gemeinderat 
Sitzung v. 01.07.2019 

 
TOP 3: Röm. Kath. Pfarrpfründe Bad Schönau – 
Vertrag Kindergartenspielplatz Am Kirchriegl 
Der Vorsitzende berichtet, dass die Absicht besteht, 
am Grundstück der ehemaligen „alten“ Volksschule 
eine Spielfläche für den Kindergarten herzustellen. 
Dieses Grundstück grenzt unmittelbar an ein Grund-
stück im Eigentum der Pfarre. Teilflächen dieser im 
Besitz der Pfarre befindlichen Grundstücke sollen 
ebenfalls dafür verwendet werden. Es liegt bereits 
eine baubehördliche Bewilligung zur Anlage der 
Spielfläche – in weiterer Folge soll dort ein Spielge-
rät errichtet werden – sowie zur Errichtung eines 
kleinen Bauwerks, das einen Geräteraum, eine WC 
Anlage sowie einen überdachten Vorbereich enthal-
ten wird, vor. Alle baulichen Maßnahmen betreffen 
ausschließlich den Gemeindegrund, der Pfarrgrund 
soll ausschließlich als Spielwiese genützt werden. 
Dafür wird der Gemeinde ein Benützungsrecht durch 
die Pfarre eingeräumt, wozu seitens der Pfarre ein 
Vertrag entworfen wurde, welcher vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen wurde. 
 
TOP 4: WVA BA08 Drucksteigerung Maierhöfen - 
Vergabe. 
Bgm. Schwarz berichtet, dass die Drucksteige-
rungsanlage, die sich an der Maierhöfnerstraße be-
findet, erneuert werden soll. Das bestehende, durch 
Erdreich überschüttete Bauwerk wird komplett ab-
gebrochen und durch einen vorgefertigten Druck-
steigerungsschacht, in dem die erforderliche Technik 
eingebaut wird, ersetzt.  
GR. Mario Kleinrath (Wassermeister) berichtet, dass 
sich die derzeitige Drucksteigerungsanlage in einem 
desolaten Zustand befindet, nicht zuletzt auf Grund 
des Blitzeinschlages vor 2 Jahren. 
Gegenüber der jetzigen Situierung ergibt sich eine 
geringfügige Lageverschiebung in Richtung Maier-
höfnerstraße. Die Baumaßnahmen vor Ort wurden 
mit dem Grundbesitzer besprochen und seine Zu-
stimmung dazu eingeholt.  
Die Arbeiten sollen im Herbst ausgeführt werden. Da 
die zur Ausführung kommenden Arbeiten hoch spe-
zialisiert sind, und es in Österreich nur einzelne dazu 
geeignete Firmen gibt, konnten nur zwei Angebote 
eingeholt werden. 
Nachstehende Angebote für den Drucksteigerungs-
schacht liegen vor: 

 Fa. Aqua-System, Angebot vom 28.03.2019, 
Preis € 42.356,-- (exkl. MwSt.) 

 Fa. HTI Österreich, Angebot vom 16.04.2019, 
Preis € 46.440,-- (exkl. MwSt.) 

Die Ziviltechnikerfirma Moleplan hat das Förderan-
suchen mit Gesamtkosten von € 70.000,-- gestellt.  
Der Gemeinderat hat einstimmig die Vergabe des 
Drucksteigerungsschachts an die Fa. Aqua-System, 
4906 Eberschwang, zum Preis von € 42.356,-- laut 
Angebot vom 28.03.2019 beschlossen. 

TOP 5: Kommunalkredit – Annahmeerklärung 
Förderungsvertrag ABA BA06 (Erweiterung Son-
nenstraße). 
Um die Förderungen des Bundes für das Vorhaben 
ABA BA06(Erweiterung Sonnenstraße) in Anspruch 
zu nehmen, beschließt der Gemeinderat eine An-
nahmeerklärung des Förderungsvertrages. Die Ar-
beiten für dieses Vorhaben wurden 2016 und 2017 
durchgeführt und mittels Aufnahme eines Darlehens 
in der Höhe von € 155.000,-- im Jahr 2017 ausfinan-
ziert.  
Der Förderungsnehmer (Gemeinde Bad Schönau) 
erklärt dabei die vorbehaltlose Annahme des Förde-
rungsvertrages der Kommunalkredit Public Consul-
ting GmbH mit der Antragsnummer B701887, betref-
fend die Gewährung von Investitionszuschüssen für 
die ABA BA06 (Erweiterung Sonnenstraße).  
Die vorläufigen förderbaren Investitionskosten be-
tragen € 92.110,--. Davon sind Investitionskosten für 
den Leitungskataster in der Höhe von € 2.550,-- 
enthalten. Die Förderung (Pauschale) für den Lei-
tungskataster beträgt € 494,-- 
Die Förderung (Fördersatz 27 %) der Investitions-
kosten ohne Leitungskataster beträgt € 24.181,-- 
Es ergibt sich daher eine Gesamtförderung von € 
24.675,--. 
 
TOP 6: ABA BA06 (Sonnenstraße) – Zusicherung 
von Förderungsmitteln NÖ WWF - Annahmeer-
klärung. 
Der Vorsitzende berichtet, dass für die Arbeiten der 
ABA BA06 (Sonnenstraße) vom NÖ Wasserwirt-
schaftsfonds vorläufige förderbare Investitionskosten 
in der Höhe von € 92.110,-- anerkannt wurden. Um 
die Förderung in Anspruch zu nehmen, beschließt 
der Gemeinderat die Annahmeerklärung. Der Förde-
rungsnehmer (Gemeinde Bad Schönau) erklärt da-
bei die vorbehaltlose Annahme der Zusicherung des 
NÖ Wasserwirtschaftsfonds vom 23.05.2019, WA4-
WWF-50125006/3 für den Bau der Abwasserentsor-
gungsanlage Bad Schönau, Bauabschnitt 06 (Son-
nenstraße).  
Die vorläufigen förderbaren Investitionskosten (ohne 
Leitungskataster) betragen € 89.560,--, der Förder-
satz beträgt 5 %. Somit ergibt sich eine Förderung 
von € 4.478,--. Für die vorläufigen Leitungskataster-
kosten von € 2.550,-- wird eine vorläufige Pauschale 
in der Höhe von € 120,-- bewilligt. Die Gesamtförde-
rung in der Höhe von € 4.602,-- wird zur Gänze als 
nicht rückzahlbarer Beitrag gewährt. 
 
TOP 9: Bad Schönau Schön & Aktiv - Subventi-
onsansuchen 
Dem Verein Bad Schönau Schön & Aktiv wurde eine 
Subvention in der Höhe von € 1.000,00 zur Unter-
stützung bei der Umsetzung von Maßnahmen im 
Rahmen der Dorferneuerung gewährt. Darüber hin-
aus konnte mit dem Verein Schön & Aktiv überein 
gekommen werden, dass dieser im heurigen Jahr 
die Pflege und Erhaltung der Wanderwege sowie die 
ggf. erforderliche Mithilfe im Rahmen von Dorfer-
neuerungsprojekten übernimmt. 
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2. Nationalratswahl am 
29. September 2019 

 

Am Sonntag, den 29. September 2019 findet die 

Nationalratswahl 2019 statt. 

Wahlberechtigt sind alle Personen, die am Wahltag 

das 16. Lebensjahr vollendet haben, die österrei-

chische Staatsbürgerschaft besitzen, vom Wahl-

recht nicht ausgeschlossen sind und in der Wäh-

lerevidenz einer österreichischen Gemeinde ein-

getragen sind. 

 
Falls Sie am Wahltag nicht Ihr Wahllokal in Ihrer 
Hauptwohnsitz-Gemeinde aufsuchen können, 
benötigen Sie eine Wahlkarte, um Ihre Stimme 
abgeben zu können.  
Mit Ihrer Wahlkarte haben Sie die Möglichkeit wie 
folgt Ihre Stimme abzugeben: 

 am Wahltag in jedem Wahllokal 

 am Wahltag vor einer besonderen Wahlbe-

hörde (fliegende Wahlbehörde) oder 

 sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Wege 

der Briefwahl. 

Bitte beantragen Sie Ihre Wahlkarte rechtzeitig! 
Alle Wahlberechtigten der Gemeinde Bad Schönau 
haben ab sofort die Möglichkeit eine Wahlkarte 
schriftlich oder mündlich (persönlich, nicht telefo-
nisch) bei der Gemeinde Bad Schönau zu beantra-
gen. 
 
 
 
 
 
 
 
SCHRIFTLICH bis spätestens Mittwoch, 25. Sep-
tember 2019 oder bis spätestens Freitag, 27. Sep-
tember 2019, 12:00 Uhr, wenn eine persönliche 
Übergabe der Wahlkarte an den Antragsteller oder 
an eine vom Antragsteller bevollmächtigte Person 
möglich ist. 

MÜNDLICH bis spätestens Freitag, 27. September 
2019, 12:00 Uhr 

Die Wahlkarten können ab 2. September 2019 
ausgestellt werden. 
 
Um den Ablauf am Wahltag zu erleichtern, bitten wir 
Sie schon jetzt, Ihre Wählerverständigungskarte 
sowie einen amtlichen Lichtbildausweis zur 
Stimmabgabe mitzubringen. 
Die Wählerverständigungskarten werden Mitte Sep-
tember per Post in den Haushalten einlangen. 
 
Aktuelle Informationen finden Sie immer auf un-
serer Homepage www.badschoenau.at bzw. bei 

Fragen stehen die Mitarbeiter am Gemeindeamt 
gerne zur Verfügung! 

 

 

3. Faire Wochen in Bad 
Schönau 

 
Bericht über die 18. Fai-
ren Wochen in NÖ  
von 15. 4. bis 30. 5. 2019 
Unter dem Motto „Nieder-
österreich mit FAIRant-
wortung“  
sind es in unserer Ge-
meinde vor allem der NÖ Landeskindergarten und 
die Volksschule, die sich für die Bewusstseinsbil-
dung engagieren. Einen wesentlichen Teil zu fairem 
und regionalem Angebot tragen unsere Bäuerinnen 
und Bauern bei, wobei sich vor allem der samstägi-
ge Bad Schönauer Bauernmarkt zu einem beliebten 
Einkaufsziel entwickelt hat. 
 
Bäuerinnen punkten beim fairen Muttertagsfrüh-
stück im Kindergarten 
Das Muttertagsfrühstück im Kindergarten wurde 
heuer von den Bad Schönauer Bäuerinnen ausge-
richtet.  

 
 
Mütter und Kinder wurden mit fairem Kakao, Kaffee 
und Tee verwöhnt, mit herzhaftem Bauernbrot, 
Striezel, Säften, Milch, köstlichen Mehlspeisen 
u.v.m. 
Danach gab es für die Darbietungen unserer Jüngs-
ten viel Applaus und für die Mütter eine Einkaufsta-
sche als nachhaltiges Muttertagsgeschenk.  
Die Bäuerinnen bewiesen wieder einmal, dass 
Selbstgemachtes halt am besten schmeckt – herzli-
chen Dank für die tolle Bewirtung und für das Enga-
gement! 
 
Eine große Bitte an die Bad Schönauer Bevölke-
rung: Besuchen Sie den Bauernmarkt und denken 
Sie bei Ihren Kaufentscheidungen stets auch an den 
fairen & regionalen Aspekt, damit unsere Region 
lebenswert bleibt!  
 
Und auch die Produzenten der Konsumgüter, die 
nicht in unserer Region gedeihen, sollen für ihre 

 
                   Wahlkarten können ab 30.07.2019 
auch ONLINE über www.wahlkartenantrag.at 
beantragt werden. 

http://www.badschoenau.at/
http://www.wahlkartenantrag.at/
http://www.fairtrade.at/
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Arbeit einen fairen Lohn fernab von 
Ausbeutung und Kinderarbeit erhal-
ten. 
 
Dafür bedankt sich ihre 
Petra Weber – FAIR-TRADE Beauf-
tragte der Gemeinde Bad Schönau 
 

 
 
 

4. Volksschule 
Bad Schönau 

 
Singende Klingende Schule  
 
Zum dritten Mal in Folge wur-
de unsere Schule mit dem 
Zertifikat „Singende Klingende 
Schule“ in St. Pölten ausge-
stattet.  
 
 
 
Bewegungschampion 
Beim Bewegungschampion am 28. Mai in Krumbach 
hatten alle Kinder richtig viel Spaß. Besonders er-
freulich war, dass sich zwei Kinder unserer Schule 
aufgrund ihrer herausragenden sportlichen Leistun-
gen für den finalen Ninja-Champion-Run in St. Pöl-
ten qualifizieren konnten. 
Ausgezeichneter Erfolg beim Bewegungschampion-
Finale 

 

Bei diesem Wettbewerb erreichte unser Schüler 
Jonas Schrammel bei der Gesamtwertung der 
Buben den zweiten Platz, und unsere Schülerin 
Angelika Vazzoler bei der Gesamtwertung der 

Mädchen den dritten Platz in der jeweiligen Alters-
gruppe. 
 
Instrumententag 
Im Mai besuchten Mitglieder des Musikvereins Bad 
Schönau die Volksschüler. Die Kinder durften In-
strumente aus allen Blasmusikregistern ausprobie-
ren und erfuhren dabei viel Spannendes und Inte-
ressantes. Die Schule bedankt sich beim Musikver-
ein Bad Schönau und wünscht viel Nachwuchs!  

 
 
Feuerwehr 
Am 12. Juni durften die Kinder der 3. und 4. Schul-
stufe das Feuerwehrgebäude von innen sehen und 
vieles ausprobieren. Wir bedanken uns herzlichst bei 
den Verantwortlichen der Freiwilligen Feuerwehr. 

 
 
Schmetterlingsprojekt 
Im Mai begleitete uns ein äußerst interessantes 
Fressen, Häuten und Verpuppen. Wir konnten den 
Distelfalter in seinem Werdegang ab dem Rau-
penstadium beobachten. Äußerst spannend…  
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fabelhaft 
Wie jedes Jahr durften wir wieder die Vorstellung 
zum Erzählfestival „Fabelhaft“ mit Folke Tegetthoff 
besuchen. Vielen Dank! 

 
 
Projekttage 
Vom 13. bis zum 15. Mai waren die 3.und 4. Schul-
stufe in der Wachau und in St. Pölten. Neben den 
Erlebnissen in der Natur gab es auch im Museum 
Niederösterreich, im Landhausviertel und in der Alt-
stadt von St. Pölten viel zu sehen und zu lernen.  

 
 
Sternwallfahrt 
500 Volksschüler marschierten an diesem Tag aus 
allen Himmelsrichtungen nach Maria Schnee um 
gemeinsam einen Gottesdienst zu feiern. Ein beein-
druckendes Erlebnis für alle. 

 
 
 

5. Servus TV – Film zur  
Buckligen Welt 

 
Die reisende Küche in der Buckligen Welt 

 
ServusTV startet am Samstag, 13. Juli, ab 19:40 Uhr 
das neue Kulinarik-Format "Die reisende Küche". 
 

"Die reisende Küche: Die Bucklige Welt", am  
Sa., 27.07., ab 19:40 Uhr, Servus TV 

 
Hügel reiht sich an Hügel – und hinter jedem gibt es 
spannende Geschichten, begeisterte Menschen und 
kulinarische Schmankerln zu entdecken. In Bad 
Schönau lassen sich Kochgeselle Max und Hütten-
wirtin Anita mit ihrer reisenden Küche nieder. Wäh-
rend Anita traditionelle Rezepte und besondere regi-
onale Zutaten entdeckt, kommt sie mit den Men-
schen ins Gespräch.  

 
 
Gastfreundlich empfängt Friederike Gamperl die 
neugierige Anita. In ihrem Kochbuch verbergen sich 
regionale Gerichte, die das Menü für das Bucklige 
Welt-Festessen entstehen lassen: Eine saure Suppe 
mit Kartoffelröster, Rindfleisch mit Krenkoch und als 
süßen Ausklang: "Schweiwal" und ein Strudel mit 
"Leitagriess". 
 
Kartoffeln, Kräuter und eine Wurstplatten-
Weltmeisterin 
Frieda Simon, Bäuerin aus Leidenschaft, wohnt 
ganz abgelegen in der Nähe des Schloss Krum-
bachs. Dort zeigt sie Anita, wie die Kartoffelernte mit 
Hilfe von alten Maschinen und Handarbeit funktio-
niert. Anita erntet ihre eigenen Bio-Kartoffeln und 
erfährt spannende Details über längst vergessene 
Sorten.  
Gemeinsam mit der Kräuterexpertin und Haubenkö-
chin Gerda Stocker werden Wiesenkräuter ge-
pflückt, die herrlich die Gerichte des Festessens 
verfeinern werden. In einem 100-jährigen alten 
Holzofen mit speziellem Topf lernt Anita auch ein 
traditionelles Rezept der Buckligen Welt zu braten: 
"Die Schweiwal".  
Bei der Wurstplattenlege-Weltmeisterin Magdalena 
Höller wird Anita in die Kunst des kreativen und 

©ServusTV/DMG 
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preisgekrönten Wurst-Scheiben-Plattelns eingeweiht 
und erhält das richtige Stück Rindfleisch für das 
Hauptgericht.  
Die Familie Wagner hat sich im südöstlichen Nie-
derösterreich einen Traum erfüllt. Die beiden sind 
den Spuren der Großeltern gefolgt und haben eine 
Brauerei eröffnet. Das eigens gebraute Wolfsbräu 
Bier lässt sich Anita natürlich nicht entgehen. 
 
 

6. Spielegruppe 
Bad Schönau 

 
Die Spielgruppe besteht derzeit aus rund 10 aktiven 
Teilnehmern. Besonders freut uns, dass wir auch 
immer mehr Väter mit ihren Kindern bei uns begrü-
ßen dürfen. Über weiteren Spielgruppenzuwachs 
freuen wir uns natürlich immer … 
 

 
 
Bei unserem bereits traditionellem Abschlussfrüh-
stück der Spielegruppe am 26.6.2019 in der Genie-
ßerpension Dopler ließen wir das tolle Spielgruppen-
jahr vor der Sommerpause ausklingen und Revue 
passieren. Es war ein Jahr voller schöner Stunden 
für Kinder und Eltern. Es wurde gemeinsam gesun-
gen, gelacht, getanzt und manch´ schöne Feste 
zusammen gefeiert. 
Wir wollen uns besonders bei unserer Christa Fries 
bedanken, die das letzte halbe Jahr sehr viel Zeit 
und Engagement in die Tätigkeit als Spielgruppenlei-
terin investiert hat! 
Der genaue Startbeginn für die Spielgruppe im Sep-
tember wird noch bekannt gegeben.  
Nähere Infos und Fragen gerne bei 0676/5940503 – 
Christa Fries 
 

 
 
Wir wünschen euch allen einen wunderschönen, 
erholsamen Sommer und freuen uns auf ein Wie-
dersehen im Herbst. 
 

Christa, Daniela & Christina 
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NÖ Seniorenbund 

Ortsgruppe Bad Schönau 
 

E I N L A D U N G  
 

zum 

 

Bezirkswandertag 

nach Bad Schönau 
 

 

Wann: Freitag, 16.08.2019 
 

Beginn: 14.00 Uhr 
 

Wo: Start Feuerwehrhaus  

Bad Schönau 

Am Zöbernbach 2 
 

 

 

Route 1: Führung mit Herrn Josef Leitner auf dem „Weg der Blicke“,  

 Labstation in Maierhöfen, Gehzeit ca. 1,5 Stunden – Ziel Feuerwehrhaus 
 

Route 2:  Führung mit Frau Carola Schrammel durch den Kurpark 

 14.45 Uhr Kirchenführung mit Pfarrer Kurt Neulinger –  

  Ziel Feuerwehrhaus 

 

Abschluss des Wandertages im Feuerwehrhaus! 

Die Freiwillige Feuerwehr Bad Schönau  

sorgt für‘s leibliche Wohl! 
 

JEDER IST HERZLICH ZUM WANDERTAG EINGELADEN! 
 

UM ZAHLREICHEN BESUCH BITTET 

Der Seniorenbund Bad Schönau 
 

        GR Michael Putz      GfGR Carola Schrammel 

         Bezirksobmann       Obfrau 
 

 
 

Foto: Wiener Alpen/Florian Lierzer 
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7. VS Bad Schönau 
Flurreinigung 

 
Am 26. April 2019 waren unsere 41 Schulkinder 
gemeinsam mit unserem Umweltgemeinderat Mario 
Kleinrath wieder im Ort unterwegs um Müll zu sam-
meln.  
Quer durch‘s gesamte Ortszentrum säuberten unse-
re Schülerinnen und Schüler die Straßenränder und 
Bachböschungen. Erfreulicherweise konnte heuer 
weniger unachtsam weggeworfener Müll gefunden 
werden.  
 

 
 
Zum Abschluss gab es für die Kinder eine kleine 
Stärkung im Hotel Geier! 

Danke! 

 

 

8. … ein „Schloßgeist“ geht 
nach Bad Schönau 

 
„Geistreich – Glorreich – Genußreich“ -  das Mot-
to der 21. Edelbrand- und Likörprämierung der 
Obst-Most Gemeinschaft Bucklige Welt! 
 
Zum 21. Mal ging am Samstag, den 27. April 2019  
„Schnaps im Schloß“ im Schloß Reichenau an der 
Rax über die Bühne. 80 Brennereibetriebe lieferten 
ca. 460 Edelbrände und Liköre zur fachmännischen 
Beurteilung an die Obst-Most Gemeinschaft Buckli-
ge Welt (OMG). 

 
 
Mit der Prämierung „Schnaps im Schloß“ erfolgte 
nun der Abschluss eines mehrwöchigen Vorberei-
tungs- und Verkostungsprozesses.  

Nicht nur die Probenanzahl und die Vielfalt der ein-
gereichten Produkte steigen ständig, sondern auch 
die Qualität der Brände und Liköre entwickelt sich 
kontinuierlich nach oben. „Eine Bewertung durch 
eine externe Fachjury ist für jeden Produzenten eine 
wichtige Standortbestimmung im Wettbewerb. Sie 
unterstützt Marketing und Verkauf, und gibt dem 
Kunden Orientierung“, resümiert Karl 
Posch/Obmann der OMG. Es geht daher nicht nur 
um Ehrung und Auszeichnung, sondern auch um 
eine nüchterne Qualitätskontrolle. Denn der Edel-
brand und Likör von kleinen bäuerlichen Betrieben 
ist auf einem guten Weg, zu einem Lifestyleprodukt 
für Genießer zu werden. Ein erstklassiges Produkt 
ist dafür die Voraussetzung. 

Die Erfolge der Familie Bleier/Geier sind ja fast 
schon legendär - auch heuer wurden sie mit einem 
„Goldenen Schloßgeist“ ausgezeichnet. 
Der Himbeerlikör hat die Jury ganz klar überzeugt. 
 

 
Am Foto v.l.n.r.: Edelbrandprinzessin Heidi I., Anna Geier, Johann Döl-
ler/Bürgermeister Reichenau, Margarete Reichsthaler/Obfrau Genussregi-
onen Österreich, Maria Bleier, Karl Posch/Obmann der Obst-Most Gemein-
schaft Bucklige Welt 

 
Wir gratulieren sehr herzlich!  
 

 

9. Kurzmitteilungen 
 
 

 Bauberatung 2019 
 
Wenn Sie ein Bauvorhaben planen, möchten wir Sie 
bitten, vorab mit einer Skizze bzw. einem Vorentwurf 
zu einem unserer kostenlosen Bauberatungen zu 
kommen. Dabei können mit dem Bausachverständi-
gen des Gebietsbauamtes, Herrn DI Johann Leim-
berger, und Herrn Bgm. Feri Schwarz alle offenen 
Fragen durchbesprochen werden. Diese Vorgangs-
weise soll helfen, schon in der ersten Planungspha-
se Widersprüche zur Bauordnung, Raumordnung 
etc. zu vermeiden. 
 
Die nächsten Bausprechtage am Gemeindeamt 
finden zu nachstehenden Terminen statt: 
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Mittwoch, 21.08.2019 
Montag, 07.10.2019 
Montag, 18.11.2019 
Montag, 16.12.2019 

 
jeweils ab 13:00 Uhr 
 
Um rechtzeitige Terminvereinbarung am Ge-
meindeamt (02646/8284) wird gebeten. 
 
 

 Stellungspflichtige 2019 
 
Alle Bad Schönauer Stellungspflichtigen (österr. 
Staatsbürger männl. Geschlechtes des Geburtsjahr-
ganges 2001) haben sich am  

24.10.2019 um 07:00 Uhr 
am Stellungsort St. Pölten der Stellung zu unterzie-
hen.  
Das Stellungsverfahren nimmt in der Regel 1 ½ Ta-
ge in Anspruch. Mitzubringen sind ein amtl. Licht-
bildausweis, eigener Staatbürgerschaftsnachweis 
(entfällt bei Vorlage von Reisepass oder Personal-
ausweis), Geburtsurkunde und E-Card. 
 
Genaue Informationen werden den Stellungs-
pflichtigen rechtzeitig zugesandt. 
 
 

 Mutter-Elternberatung 2019 
 
Die Mutter-Elternberatung findet jeden 2. 
Donnerstag im Monat um 11.15 Uhr beim 
Gemeindeamt im 1. Stock statt. 

Die nächsten Termine im 2. Halbjahr: 
jeweils Donnerstag, 12.09., 10.10., 14.11., 

12.12.2019. 
 

Im August findet keine Mutter-Elternberatung 
statt. 

 
Die Termine sind auch auf unserer Homepage 
www.badschoenau.at ersichtlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Sommertanzwoche 2019 
 

 
 
 

 Kükennest – Tag der offenen Tür 
 
Am Donnerstag, den  

29. August 2019 ab 17:00 Uhr 
findet in der Tagesbetreuungseinrichtung „Küken-
nest“ (für Kinder von 0-2,5 Jahren) im Landeskin-
dergarten Krumbach ein Tag der offenen Tür statt.  
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen! 
 

Wir, Berni und Claudia, würden uns über  
Ihr/Euer Kommen freuen! 

 

 Fundamt 
 
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde 
Bad Schönau auch zugleich als Fundamt tätig ist. 
Sollten Sie etwas finden, können Sie die Fundstücke 
am Gemeindeamt abgeben, wo diese aufbewahrt 
werden. Sollte Ihnen etwas verloren gegangen sein, 
zögern Sie nicht am Gemeindeamt nachzufragen. 
Immer wieder können wir so gefundene Gegenstän-
de an ihre rechtmäßigen Besitzer zurückgeben. 
 
Vor ein paar Wochen wurde am Kinderspielplatz im 
Kurpark eine Kinderweste Gr. 158/164 vergessen.  
 

 
Gesundheitstag 

15. September 2019 
10:00 bis 15:00 Uhr 

in der Tennishalle Bad Schönau 

http://www.badschoenau.at/
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 Motopädagogik – Bewegung mit 
Köpfchen 
 

Wir, Maria Rennhofer 
und Magdalena Ringhof-
er, freuen uns im Oktober 
unseren dritten Block star-
ten zu dürfen.  

Infos dazu folgen im September auf der Homepage. 
 
Außerdem wollen wir uns für die gute Zusammenar-
beit mit der Gesunden 
Gemeinde Bad 
Schönau und den 
Eltern bedanken. 
 

Hier sind einige 
Einblicke unserer 
Motopädago-
gikeinheiten. 
 

 
 

 10-jähriges Jubiläum  
 der Hornklasse 
 
Die Hornklasse der Musikschule Kirchschlag mit 
Filiale Bad Schönau feierte am 11. Juni 2019 das 
10-Jahres-Jubiläum. 
Die zahlreichen Aktivitäten der Hornklasse können 
sich sehen lassen. Hornlehrer Cyprian Leiner legt 
viel Teamgeist und Engagement in das künstlerische 
Zusammenwirken mit in den Vereinen.  
So erfreuen sich sowohl die Stadtkapelle Kirch-
schlag, der Musikverein Bad Schönau, als  
auch die Krumbacher Alphornmusi über jungen 
Nachwuchs. Das abwechslungsreich gestaltete Jubi-

läumskonzert war ein großer Erfolg und bot einen 
Einblick in die vielseitige kompositorische Verwen-
dung des Horns, sowohl im solistischen als auch 
kammermusikalischen Genre.  

 
 
Solistisch mitgewirkt haben Viola Stocker (Querflö-
te), Otto Piplics (Tenor), Ana Cukovic (Klavier) und 
Marcel Mayer (Akkordeon). 
 
 

 Seniorenbund Bad Schönau 
 
Am Freitag, den 16. August 2019 findet in Bad 
Schönau der Senioren-Bezirkswandertag statt. 
Alle, die sich bereits bereit erklärt haben, den 
Wandertag mit Brot, Aufstrichen und Mehlspeisen zu 
unterstützen, werden gebeten, die Speisen am 
16.08.2019 ab 10 Uhr ins Feuerwehrhaus Bad 
Schönau zu bringen.  
Jede weitere Unterstützung wird dankend 
angenommen.  
 
Weitere Termine im Jahr 2019: 

 
 

Carola Schrammel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6.9.2019 Bezirkswallfahrt Bromberg 

21.9.2019 Herbstkränzchen 

25.9.2019 Dankes Wallfahrt auf den Sonntagsberg 

23.10.2019 Einladung zum Industrieviertelfest in 
der Landwirtschaftlichen Fachschule Warth 

 

Bitte beachten! 
 

Aufgrund einer Telefonumstellung am Mittwoch, 
den 31. Juli 2019, wird die Gemeinde Bad 

Schönau telefonisch nur eingeschränkt erreichbar 
sein. 

 
Danke für Ihr Verständnis! 
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Kornfeld Ziviltechniker GmbH  
Marktring 3/2, A - 2811 Wiesmath  

Tel. +43(0)2645 20061  
office@zt-kornfeld.at  
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 Stellenausschreibung 

 
 
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams für un-
ser Planungsbüro für Umwelttechnik, Wasser-
wirtschaft und Infrastruktur ab sofort  
 

Techniker/innen 
 

mit fundierter technischer Ausbildung im Bereich 
Wasserwirtschaft, Umwelttechnik, Bautechnik, Elekt-
rotechnik oder eines vergleichbaren Bereiches 
(BOKU Wien, TU Wien, Fachhochschule oder HTL).  
 
Wir arbeiten seit vielen Jahren als Planungsbüro im 
Bereich Umwelttechnik und Wasserwirtschaft vor-
wiegend im südöstlichen Niederösterreich. Seit eini-
gen Jahren haben wir uns auch auf den Breitband-
ausbau spezialisiert und sind hier in der Planung 
und Baubegleitung im Netzausbau vor allem in der 
Steiermark und in Niederösterreich tätig.  
Wir erwarten eine fundierte Ausbildung, Eigenstän-
digkeit, Teamfähigkeit, Bereitschaft zur Weiterbil-
dung, Einsatzfreude und Freundlichkeit.  
 
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem jun-
gen, motivierten Team mit einem sehr angenehmen 
Betriebsklima in freundlicher Umgebung. Unser Inte-
resse ist eine langfristige Zusammenarbeit und wir 
sind bereit, die dafür notwendigen Voraussetzungen 
zur Verfügung zu stellen. Es erwartet Sie ein ab-
wechslungsreicher, verantwortungsvoller Job.  
 
Für die ausgeschriebene Stelle gehen wir von einem 
Jahresgehalt von etwa EUR 32.000 brutto aus, wo-
bei die tatsächliche Entlohnung je nach Qualifikation 
und Ihrer Erfahrung vereinbart wird.  
Bitte schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen 
samt Lebenslauf und Kopien Ihrer letzten Zeugnisse 
einfach elektronisch.  
 
Hier unsere Kontaktdaten: 
 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und auf ein per-
sönliches Gespräch mit Ihnen! 
 
 
 

 Elektronik-Diplomarbeit „Discbot 
Home“ mit Daniel Pichler 
 
HTL-Schulroboter mit erweiterten Fähigkeiten 
 
Elektronik-Diplomarbeit „DiscBot Home“: Ein 
Zuhause für einen Roboter 
 
Kürzlich wurde die Diplomarbeit „DiscBot Home“ von 
den Elektronik-Maturanten Leo Moser, Daniel 
Picher und Stefan Pieler an den Auftraggeber HTL 
Pinkafeld übergeben. Ziel der Arbeit war es zum 
einen, den Schulroboter „DiscBot“ zu verbessern, 
eine automatisierte Garage für diesen Roboter zu 
entwickeln sowie die Möglichkeiten des autonomen 
Fahrens zu erforschen.  
 

 
Foto (v.l.): Daniel Picher, Leo Moser, Stefan Pieler mit der Garage 
und den DiscBots 
 

Die Maturanten entwickelten hierfür eine Garage, 
welche über mehrere Schnittstellen vom Roboter 
gesteuert werden kann. Ebenfalls wurde ein DiscBot 
mit einer Kamera ausgestattet, um vollkommen 
autonom entlang einer selbstdefinierten Straße 
navigieren zu können. „Gelernt“ hat dies der Roboter 
mithilfe von neuronalen Netzwerken und Machine 
Learning. Des Weiteren wurde der DiscBot 
hinsichtlich der Bedienbarkeit und Handhabung in 
vielen kleinen Details verbessert. Für die 
kommenden Schulklassen in der Abt. Elektronik 
wurde somit der Bau der Schulroboter in großen 
Teilen vereinfacht. 
 
Diese Diplomarbeit repräsentiert die Vielseitigkeit 
der modernen Robotik und zeigt wie mit Hilfe von 
Künstlicher Intelligenz Roboter autonom agieren 
können. Betreut wurde die Diplomarbeit von Prof. 
Dietmar Scheiblhofer. 
 
Weitere Infos erhalten Sie gerne von Dipl.-Ing. Dietmar 
Scheiblhofer, / dietmar.scheiblhofer@htlpinkafeld.at 
 

Dipl.-Ing. Dr. Wilfried Lercher, MA 
 
 
 
 
 
 

mailto:dietmar.scheiblhofer@htlpinkafeld.at
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 LIMA – Lebensqualität im Alter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10. Freiwillige Feuerwehr 
Bad Schönau 

 
Informationen aus dem Feuerwehrwesen 
 

DORFWANDERTAG 2019 
 
Am Pfingstmontag, den 10. Juni 2019, wurde der 
traditionelle Dorfwandertag rund um Bad Schönau 
durchgeführt. Bei sehr heißem, sonnigen Wetter 
nahmen etwa 150 Wanderer die zirka elf Kilometer 
lange Strecke rund um Bad Schönau in Angriff. 

 
Labestation bei Familie Freiler 

Labestationen waren bei Familie Vizebürgermeister 
Freiler Manfred und Familie Petz Josef eingerichtet, 
das Ziel so wie alle Jahre im Feuerwehrhaus. Bei 
einem gemütlichen Konzert mit „Quadra Buckliga“ 
und nach der Verlosung der Tombolapreise klang 
der Wandertag in den Abendstunden aus. 

 
Ziel Feuerwehrhaus 

 
Seitens der FF Bad Schönau gilt der Dank allen 
Teilnehmern und allen Personen, die eine Anmelde-
karte erworben haben, allen Spendern von Sach- 
und Tombolapreisen, allen Helferinnen und Helfern 
und den Gastgebern unserer Labestationen. 
 
Wir freuen uns bereits auf den Wandertag 2020! 
 
 

EINSATZBERICHT 
Brand einer Strohballenpresse 

 
Am 12.06.2019 wurden wir durch die Bezirksalarm-
zentrale (BAZ) Wr. Neustadt zum Brand eines land-
wirtschaftlichen Gerätes in Krumbach, Rotte Egg, 
alarmiert. 
 
Beim Eintreffen am Einsatzort wurde festgestellt, 
dass eine Strohballenpresse in Vollbrand stand. 
Durch die umsichtige Vorgangsweise des Besitzers, 
der die Maschine auf freiem Feld abgestellt hatte, 
waren jedoch keine weiteren Objekte gefährdet. 

 
Brand Ballenpresse 

 
LIMA ist ein Trainingsprogramm, das den 
ganzen Menschen im Blick hat.  
 

Gedächtnistraining 
Bewegungsübungen 

Lebens- und Alltagsthemen 
Sinn- und Glaubensfragen 

 
Alle Frauen und Männer, die sich zeitgerecht mit 
dem Älterwerden auseinandersetzen  
wollen, sind herzlich zur Teilnahme an einer  
LIMa-Gruppe eingeladen. 
 
Start: Freitag, 13. September 2019 
 um 14:30 Uhr 
Wo? Gemeinde Bad Schönau, 1.Stock 
 Kurhausstraße 8 
 2853 Bad Schönau 
 
Weitere Termine: 
27. September, 11. Oktober, 25. Oktober, 8. 
November, 22. November 2019 
 
LIMA-Trainerin Luise Buchegger freut sich auf Ihr 
Kommen! 

 
Anmeldung bitte bei  

GfGR Carola Schrammel, 0676/369 25 40 
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Durch die Feuerwehren Bad Schönau, Krumbach 
und Weißes Kreuz konnte der Brand rasch gelöscht 
werden, sodass nach einer Stunde wieder in das 
Feuerwehrhaus eingerückt werden konnte. 
 
In diesem Zusammenhang wieder unser Ersuchen: 
Scheuen Sie sich nicht, die Einsatzkräfte zu rufen, 
wenn Ihnen Gefahr in Verzug erscheint! Besser es 
wird einmal zu oft ausgerückt, als einmal zu spät! 
Vielen Dank. 
 
 

GEMEINSAM-SICHER-FEUERWEHR 
Volksschule Bad Schönau 

 
Mit dieser Bildungsinitiative möchten die österreichi-
schen Feuerwehren einen wichtigen und wesentli-
chen Beitrag zur Brand- und Katastrophen-
schutzerziehung in Kindergärten und Schulen leis-
ten. So auch die FF Bad Schönau – jährlich ab-
wechselnd werden der Kindergarten bzw. die Volks-
schule eingeladen, das Feuerwehrwesen durch ei-
nen Besuch im Feuerwehrhaus näher kennen zu 
lernen und eine Übung in den jeweiligen Gebäuden 
zu erleben. 
 
2019 war wieder die Volksschule Bad Schönau an 
der Reihe. Am 12.06.2019 wurden die Kinder und 
Lehrkräfte eingeladen, das Feuerwehrhaus zu besu-
chen. Dabei wurden ihnen das Haus gezeigt sowie 
die Fahrzeuge und Geräte präsentiert. Aufregend 
war natürlich für die Kinder, dass sie auch selbst 
Hand anlegen durften – so wurde der hydraulische 
Rettungssatz, der z.B. bei verunfallten Fahrzeugen 
zum Einsatz kommt, präsentiert und auch auspro-
biert. Auch der Aufbau einer Löschleitung wurde 
gezeigt und ebenfalls mit Eifer auf Funktionstüchtig-
keit getestet. 

 
Ziel getroffen 

 
Am Freitag, den 21.06.2019, wurde schließlich eine 
Übung in der Volksschule durchgeführt. Dabei wurde 
eine Verrauchung der Räume durchgeführt und die 
Kinder mittels Atemschutz bzw. Fluchthauben „ge-
rettet“. Auch der Rettungsschlauch wurde aufgebaut 
und Kinder damit aus dem Gebäude gerettet. Wei-
ters wurde im Freien gezeigt, wie schnell ein Brand 
entstehen und wie dieser gelöscht werden kann. Die 
Fragen der Kinder wurden ebenfalls gerne und aus-

führlich beantwortet. Mit dieser Übung wurde sicher 
für einen aufregenden Schultag gesorgt.  

 
Aufmerksame Zuhörer 

 
Danke an die Volksschule Bad Schönau für die Un-
terstützung und das Verständnis zur Umsetzung 
dieser Initiative. 
  

Erich Riegler, Verwalter 
 
Unsere Feuerwehr im Internet: 

www.ff-badschoenau.at 
 

 
 

11. Musikverein  
Bad Schönau 

 
Der Musikverein Bad Schönau blickt mit Freude auf 
die erste Jahreshälfte 2019 zurück. Wir bedanken 
uns bei allen Gästen, die am 9.6.2019 bei herrlichem 
Sonnenschein zu unserer „Pfingstspülerei“ in den 
Kurpark gekommen sind. 
 
Im Zuge des Konzerts konnten wir auch unseren 
Jungmusikern zum erfolgreich bestandenen Leis-
tungsabzeichen in Bronze gratulieren.  

Herzliche Gratulation nochmals an Lorenz Kager 
(Schlagzeug), Johanna Machreich (Klarinette), Ma-
ximilian Heissenberger (Schlagzeug) und Ramona 
Kronaus (Klarinette). Ramona ergänzt ihre Solo-
Karriere beim Musikverein Bad Schönau am Saxo-
phon nunmehr auch auf der Klarinette. 
 
 
 

http://www.ff-badschoenau.at/
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Ausblick auf das weitere Jahr 2019 
Gerne möchten wir schon unser Jubiläumsfest im 
Oktober ankündigen: von 25. bis 27. Oktober 2019. 
Herzliche Einladung dazu! Gemeinsam feiern wir 
110 Jahre Musikverein Bad Schönau. Jung und Alt 
erwartet Blasmusik der Spitzenklasse – unter ande-
rem konnten wir das berühmte VIERA BLECH für 
unser Programm am Sonntag gewinnen. Weitere 
Highlights entnehmen Sie dem Programm anbei.  

 
Musikalische Jugend 
Wir freuen uns auch vom Schnuppertag im Kinder-
garten und in der Volksschule in Bad Schönau be-
richten zu dürfen. Mit Spiel und Spaß konnten die 
Kinder Musik und das Spielen eines Instrumentes 
kennenlernen. 

Wir freuen uns schon auf alle begeisterten Kinder, 
die hoffentlich bald mit uns im Musikverein gemein-
sam musizieren. 
 
Musikalische Grüße von Ihrem Musikverein Bad 
Schönau! 

12. UTC Bad Schönau 
 

 
Liebe Tennisfreunde, 
 
erfreulicherweise hat sich im 
heurigen Frühjahr wieder eine 
motivierte Gruppe mit aktuell 13 Kindern und einigen 
Mamis gefunden, die unseren Verein aktiv beleben. 
Mit der Unterstützung von Fanz Ungerböck und 
Marcel Ungerböck ist es mir gelungen, den Kids 
wieder ein wöchentliches Training auf unserer Ten-
nisanlage im Kurpark anbieten zu können. Danke an 
dieser Stelle an die Trainer und auch an die Eltern, 
die dieses Training ins Leben gerufen haben und vor 
allem ein Danke an die Kinder, die mit so einer 
Freude und Energie auf den Platz kommen, dass es 
richtig Spaß macht mit ihnen zu arbeiten.  
Bravo, weiter so!!! 

 
 
Ganz offiziell möchten sich die Tennisdamen noch 
beim Gesundheitsresort Königsberg bedanken, 
das uns wieder mit einem Sponsoring beim Winter-
cup in Neunkirchen unterstützt hat. Um Danke zu  
sagen waren wir auch vor Ort um alles in Bildern fest 
zu halten . Herzlichen Dank auch noch an die 
nette Begrüßung und für Kaffee und Kuchen! 

 
Anfang August veranstaltet der UTC Bad Schönau 
bereits das 10. Bad Schönauer Tennis Kreistur-
nier.  
Bereits im Vorjahr bewährt, wird es auch heuer wie-
der einen Mixed-Doppel Bewerb geben. Mit Si-
cherheit werden wieder sehenswerte Matches statt-
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finden. Die Spieler und wir würden uns über viele 
Zuschauer freuen. Und keine Angst, für Speis und 
Trank ist gesorgt. Natürlich gibt es auch dieses Jahr 
wieder unsere tolle Tombola Verlosung mit vielen 
schönen Preisen zur Verfügung gestellt von unseren 
Bad Schönauer Betrieben.  

 
 
Sportliche Grüße 
Irene Ungerböck und Tamara Freiler 
 
 

13. Jugendtickets 2019 
 
 
Das Top-Jugendticket 
Mit dem Top-Jugendticket um € 70 kannst Du alle 
Öffis in Wien, Niederösterreich und dem Burgen-
land, an allen Tagen – auch in den Ferien – unbe-
grenzt nutzen. 
 
Das Jugendticket 
Wer nur zwischen Wohnort und Schule bzw. 
Lehr- oder Dienststelle unterwegs ist, liegt mit dem 
Jugendticket um € 19,60 richtig. Es gilt an Schulta-
gen bzw. für Lehrlinge an allen Tagen. 
 
Für wen gilt das Ticket? 
SchülerInnen einer freifahrtsberechtigten Schule, 
Lehrlinge sowie AbsolventInnen des freiwilligen So-
zial- bzw. Umweltschutzjahres sowie Polizeischüle-
rInnen unter 24 Jahren, deren Wohn- oder Ausbil-

dungsort in Wien, NÖ oder BGLD liegt und für die 
Familienbeihilfe bezogen wird. 
Jugendtickets und Top-Jugendtickets sind nicht 
übertragbar und nur in Verbindung mit einem gülti-
gen Schüler-, Berufsschul- oder Lehrlingsausweis 
von 1. September bis 15. September des Folge-
jahres gültig. 
Wo bekomme ich meinen Ausweis? 
Schülerausweise werden von den Schulen ausge-
stellt. Lehrlinge erhalten den Ausweis in der Berufs-
schule, bei der Wirtschaftskammer NÖ oder der 
Arbeiterkammer BGLD. AbsolventInnen des freiwilli-
gen Sozial- bzw. Umweltschutzjahres sowie Polizei-
schülerInnen bekommen den Ausweis beim VOR. 
 
Wo gilt das Ticket? 
Auf allen Verbundlinien in Wien, NÖ und BGLD. 
 
Wo erhalte ich das Ticket? 
• Postfilialen und viele Post Partner in NÖ und BGLD 
• VOR-ServiceCenter in der BahnhofCity Wien West 
• Ticket- & Infostellen, Kundenzentrum und Automa-
ten der Wiener Linien 
• Kassen und Ticketautomaten der ÖBB und Raab-
erbahn 
• Viele Trafiken in Wien 
Online (Tickets gegen Verlust gesichert): 
• VOR-Ticketshop: shop.vor.at bzw. in der VOR 
AnachB App 
• Online-Ticketshop der Wiener Linien: 
shop.wienerlinien.at 
• Online-Ticketshop der ÖBB: tickets.oebb.at 
www.vor.at  
0800 22 23 24 

 
 
 

14. Jugend:karte NÖ 
 
 
Highlights für die schönste Zeit des Jahres!  
Gute Nachrichten für BesitzerInnen der Ju-
gend:karte NÖ, die ihre Freizeit gerne im Freibad 
oder im Kino verbringen: Mit der Jugend:karte 
gibt es ab sofort Gutscheine für unzählige Frei-
bäder in ganz Niederösterreich und ermäßigte 
Kinotickets für Niederösterreichs Sommerkinos!  
 
Mit der Jugend:karte ins Freibad 
Zahlreiche Freibäder in ganz Niederösterreich 
schenken Jugend:karteninhabern den Eintritt ins 
Bad! Die Gutscheine dazu finden sich in der neues-
ten Ausgabe des Magazins zur Jugend:karte „Ju-
gend:thema“ oder im Jugend:thema-Bäderspecial. 
Beide wurden kürzlich an alle BesitzerInnen der 
Karte ausgeschickt. Jugendliche die, die Ju-
gend:karte diesen Sommer beantragen, können 
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sich die betreffenden Magazine nachträglich zuschi-
cken lassen.   
 
Details dazu und eine Liste aller teilnehmenden 
Freibäder gibt es auf www.jugendinfo-noe.at!   
 
Mit der Jugend:karte ins Kino 
Gute Filme sehen, gemeinsam Lachen, Weinen, 
Gruseln, Popcorn essen oder einfach nur Zeit mit 
guten Freunden verbringen – das Kino ist und bleibt 
ein Ort, wo man all das genießen kann. Viele NÖ 
Kinos und Sommerkinos bieten ein sensationelles 
Angebot für Jugend:kartenbesitzerInnen: 
 

 Mythos Film Festival Klosterneuburg: Wir 

verlosen 10x2 Freikarten für eine Vorstel-
lung nach Wahl.  

 film.kunst.kino Mistelbach – eigener Tarif 
für BesitzerInnen der Jugend:karte NÖ: Ein-
tritt 5 Euro. Zusätzlich verlosen wir jeweils 
2x2 Karten für die beiden Sommerkino-
Vorführungen am 20. und 27.8. im MAMUZ 
Museum Mistelbach!  

 Sternenkino Feistritz am Wechsel – ge-
gen Vorlage der Jugend:karte NÖ gibt es ein 
Freigetränk nach Wahl (natürlich unter Ein-
haltung der Jugendschutzrichtlinien).  

 Star Movie Tulln: Wir verlosen 10 x 2 First 
Class Kinotickets!  

 Cinema Paradiso Open Air: Wir verlosen 

2x2 Tickets für den Film Yesterday am 
16.08.2019! Sommerkino Kottingbrunn, 
Bad Fischau und Schwarzenbach: Ju-

gendkartenbesitzerInnen erhalten die Karte 
ermäßigt um 6 Euro (alle Plätze)!  

 
Programm und Info zu den Sommerkinovorstellun-
gen auf www.sommerkinoe.at!  
 
Die Jugend:karte 
der Jugend:info 
NÖ steht allen 
niederösterreichi-
schen Jugendli-
chen im Alter von 
14 bis 24 Jahren 
kostenlos zur Ver-
fügung. Neben 

ihrer Funktion als offiziell anerkannter Altersnach-
weis im Sinne des NÖ Jugendgesetzes, hat sie auch 
noch viele weitere attraktive Vorteile für junge Men-
schen zu bieten. Dazu zählen Ermäßigungen bei 
Partnerbetrieben, Infos über Jugendangebote in NÖ, 
europaweite Vorteile in Kooperation mit der Euro-
pean Youth Card und ein Jugendmagazin, das zwei 
Mal pro Jahr erscheint. Weiters gibt es auf der Web-
seite der Jugend:info NÖ (www.jugendinfo-noe.at) 
immer wieder sensationelle Gewinnspiele mit tollen 
Preisen! 
 

Die Jugend:karte NÖ kann ganz einfach bei der 
Gemeinde beantragt werden. Sie ist als physische 
Karte oder digital als APP am Smartphone erhältlich. 
Beide Varianten bieten den gleichen Funktionsum-
fang und sind selbstverständlich kostenlos.  
 
Alle Infos zur Karte, das Antragsformular und 
eine Übersicht aller Gewinnspiele finden sich auf 
www.jugendinfo-noe.at!  
 
Kontakt für Rückfragen: 
Jugend:info NÖ / Jugend:karte NÖ 
Kremsergasse 2 
3100 St. Pölten 
Tel: 02742/24565  
www.jugendinfo-noe.at  
Facebook: jugendinfo.noe 
Instagram: jugendinfo_noe 
 
 

15. Jubiläum – 30 Jahre 
VIVEA Gesundheitshotels 

 
1989 legte KR Vincent 
Künig mit der Eröffnung 
des ersten Vivea Ge-
sundheitshotels in Tirol 
einen bedeutenden Mei-
lenstein für die renom-
mierte Hotelkette mit 
mittlerweile über 1.100 
Mitarbeitern. Derzeit gibt 
es zehn Vivea Gesund-

heitshotels in ganz Ös-
terreich. Im Rahmen der 
Jubiläumsfeier gratulier-
ten Vertreter aus Politik 
und Wirtschaft sowie 
zahlreiche Ehrengäste 
der Familie Künig und 
ihren Mitarbeitern zum 
30-jährigen Jubiläum der 
Vivea Gesundheitsho-
tels.  
 
Bad Häring. KR Mag. Engelbert Künig, Geschäfts-
führer der Vivea Gesundheitshotels und der Sohn 
von KR Vincent Künig, kann sich sehr gut an den 
Tag der Eröffnung des ersten Vivea Gesundheitsho-
tels – ehemals Kurzentrum – vor dreißig Jahren 
erinnern. „Aus betriebswirtschaftlicher Sicht bekom-
me ich immer noch Gänsehaut, wenn ich mir die 
Eröffnung ins Gedächtnis rufe. Am 30. Mai 1989 
begrüßten wir in unserem Vivea Gesundheitshotel 
Bad Häring – mit damals 120 Betten und 30 Ange-
stellten – einen einzigen Gast“, erzählte KR Mag. 
Engelbert Künig. Das Blatt hat sich durch viel Enga-
gement, Unterstützung und unermüdlichen Arbeits-
einsatz glücklicherweise gewendet. „Mittlerweile 
verbringen pro Jahr durchschnittlich 77.000 Gäste 

http://www.jugendinfo-noe.at/
http://www.sommerkinoe.at/
http://www.jugendinfo-noe.at/
http://www.jugendinfo-noe.at/
http://www.jugendinfo-noe.at/


Gemeindenachrichten 2/19                                 Juli 2019 

 

- 19 - 
 

rund 734.000 Nächte in den insgesamt zehn Vivea 
Gesundheitshotels in ganz Österreich – Tendenz 
steigend. Über 1.100 Mitarbeiter kümmern sich um 
das Wohl der Gäste und das 365 Tage im Jahr“, 
freut sich KR Mag. Engelbert Künig. Der Einladung 
zur Jubiläumsfeier folgten zahlreiche Ehrengäste wie 
LA Barbara Schwaighofer (Land Tirol), Stefan Püh-
ringer (Geschäftsführer TVB Kufsteinerland) und 
viele weitere. Sie gratulierten der Familie Künig und 
ihren Mitarbeitern zum 30-jährigen Jubiläum der 
Vivea Gesundheitshotels.  
 
Landeshauptleute übernahmen Ehrenschutz für 
die Jubiläumsfeier  
Mag. Johanna Mikl-Leitner (Landeshauptfrau von 
Niederösterreich), Dr. Peter Kaiser (Landeshaupt-
mann von Kärnten) und Günther Platter (Landes-
hauptmann von Tirol) haben den Ehrenschutz für die 
Jubiläumsfeier übernommen.  
Günther Platter bekräftigte die Bedeutung der Vivea 
Gesundheitshotels für den Tourismus in Tirol. „Die 
Erfolgsgeschichte der Vivea Gesundheitshotels ist 
untrennbar mit Tirol verbunden, wo 1989 alles mit 
dem ersten Standort in Bad Häring begonnen hat. 
Zwischenzeitlich gibt es in Bad Häring zwei Vivea 
Gesundheitshotels und ein weiteres in Umhausen. 
Alle Häuser leisten einen wichtigen Beitrag für den 
Gesundheitstourismus in unserem Land und wir sind 
stolz, gleich drei Vivea Gesundheitshotels in Tirol 
beheimaten zu dürfen“, freute sich der Landes-
hauptmann von Tirol. 

 
Die Landeshauptleute von Niederösterreich und Kärnten schick-
ten Grußbotschaften, seitens des Landes Tirol gratulierte Barbara 
Schwaighofer (Landtagsabgeordnete) KR Mag. Engelbert Künig 
persönlich zum 30-jährigen Jubiläum der Vivea Gesundheitsho-
tels.  

 
In ihrer Videobotschaft übermittelte Mag. Johanna 
Mikl-Leitner Grußworte und gratulierte den Vivea 
Gesundheitshotels zum Jubiläum. „Die vier Vivea 
Gesundheitshotels in Bad Traunstein, Bad Vöslau 
und Bad Schönau haben einen wesentlichen Stel-
lenwert für den Gesundheitstourismus in Niederös-
terreich. Seit mittlerweile 30 Jahren stehen sie für 
Regionalität, Fortschritt und Gesundheit“, so die 
Landeshauptfrau.  

Dr. Peter Kaiser hob die wirtschaftliche Bedeutung 
der Vivea Gesundheitshotels hervor. „Gesundheit 
leben, Gesundheit fördern. Die Philosophie der Vi-
vea Gesundheitshotels entspricht den Prinzipien der 
‚gesunden‘ Region Kärnten: die individuelle Lebens-
qualität inmitten einer gesunden Landschaft und mit 
Unterstützung von Gesundheitsexperten zu steigern. 
Abgesehen davon tragen die Vivea Hotels nicht nur 
zu einem gesundheitspolitischen, sondern auch 
touristischen und arbeitsmarktpolitischen Mehrwert 
bei“, lobte der Landeshauptmann von Kärnten.  
 
Ein Unternehmen, drei Generationen  
KR Mag. Engelbert Künig hat 2001 die Agenden von 
seinem Vater übernommen. Unterstützt wird KR 
Mag. Engelbert Künig von seiner Ehefrau Romana 
Künig, Romana Margarethe Künig – der ältesten von 
drei gemeinsamen Töchtern – sowie einem enga-
gierten und loyalen Team.  

 
im Bild von links: KR Vincent, Sophie, Margarethe, Romana 
Margarethe, Romana, Anna und KR Mag. Engelbert Künig  

 
Wie einst ihr Vater übernimmt Romana M. Künig 
immer mehr strategische Aufgaben, damit die Vivea 
Gesundheitshotels weiterhin das bleiben, was sie 
sind – österreichweit Bestbieter im Bereich der Ge-
sundheitshotellerie.  
 
Stabiles Unternehmen, gesunder Arbeitgeber  
Im vergangenen Jahr erzielten die Vivea Gesund-
heitshotels einen Umsatz von 80 Millionen Euro. 
2019 wurden sieben Vivea Gesundheitshotels mit 
dem Top Company Award ausgezeichnet. Sie zäh-
len damit zu jenen Unternehmen, in denen die Mit-
arbeiterzufriedenheit besonders hoch ist. Die Vivea 
Gesundheitshotels sind das ganze Jahr über geöff-
net und bieten über 1.100 Mitarbeitern einen Ar-
beitsplatz in den Bereichen Medizin und Therapie, 
Gastronomie, Küche und Etage sowie Haustechnik, 
Rezeption und Direktion. Jährlich beschäftigen die 
Vivea Gesundheitshotels 50 Lehrlinge in den Berei-
chen Restaurantfachmann/-frau, Koch/Köchin oder 
Hotel- und Gastgewerbeassistent/-in.  
 
Nachhaltigkeit und Qualität  
Die Ansprüche der Gäste verändern sich, auch die 
gesundheitlichen Bedürfnisse unterliegen einem 
Wandel. Um diesen Anforderungen gerecht zu wer-

© Hannes Dabernig 

© Hannes Dabernig 
© Hannes Dabernig 
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den, setzt Familie Künig seit jeher vor allem auf Pro-
dukt- und Serviceinnovation. Mit dem Markenwech-
sel von „Kurzentrum“ auf „Vivea Gesundheitshotels“ 
wurde diese strategische Neuausrichtung sichtbar. 
Laufend wird in die Erweiterung der zehn Vivea Ge-
sundheitshotels investiert. Die beiden Vivea Ge-
sundheitshotels in Bad Schönau wurden 2017 
bzw. 2018 umfangreich erneuert. Mit ihrem neu-
en „Vivea-Look“ und höchstem Komfort begeis-
tern die beiden Gesundheitshotels ihre Stamm-
gäste sowie neue Kunden. 
 
Wohlwollende Stimmen der Gäste  
Der Stammgästeanteil in den Vivea Gesundheitsho-
tels beträgt derzeit 35 Prozent. Im Schnitt verbringen 
die Gäste dort 9,5 Tage. Dass die Gäste sehr zufrie-
den mit den Vivea Gesundheitshotels sind, belegen 
zahlreiche wohlwollende Rückmeldungen und Aus-
zeichnungen. Unlängst wurde dem Vivea Gesund-
heitshotel Bad Traunstein der „HolidayCheck Award 
2019 Niederösterreich“ verliehen; es zählt damit zu 
den beliebtesten Hotels in Niederösterreich. 
 
Vivea Gesundheitshotels – Zahlen, Daten, Fakten  
Die Vivea Gesundheitshotels überzeugen durch ihre 
medizinisch therapeutische Fachkompetenz, komfor-
table Hotellerie und beste Servicequalität.  

 Über 2 Millionen wohltuende Therapien werden 

pro Jahr im Durchschnitt in den Vivea Gesund-

heitshotels durchgeführt.  

 Das nächstgelegene Vivea Gesundheitshotel 

liegt maximal 150 Kilometer von einem beliebi-

gen Wohnort innerhalb von Österreich entfernt.  

 330 km lang wäre jene Strecke, wenn alle 

Semmeln, die pro Jahr in den Vivea Gesund-

heitshotels verzehrt werden, nebeneinanderge-

legt würden. Das entspricht der Entfernung (Luft-

linie) von Bad Häring nach Venedig.  

 14 Autos der Kompaktklasse müsste man auf 

die Waagschale legen, um das Gewicht aller 

Kaffeebohnen auszugleichen, die pro Jahr in 

den Vivea Gesundheitshotels zu köstlichem Kaf-

fee vermahlen werden.  

 Die Milch von 6,5 Kühen wird täglich benötigt, 

um jene Menge an Käse herstellen zu können, 

die in den Vivea Gesundheitshotels jeden Tag 

verzehrt wird.  

 Das Getreide eines Ackers von einem Hektar 

Größe wird benötigt, um jenes Vollkornmehl zu 

gewinnen, aus dem die Brotlaibe gebacken wer-

den, die pro Jahr in den Vivea Gesundheitsho-

tels am Frühstücksbuffet für die Gäste angebo-

ten werden.  

Meilensteine der VIVEA Gesundheitshotels 
2019 Auszeichnung Top Company Award 
 für sieben Vivea Gesundheitshotels 

2018 Wiedereröffnung Vivea Gesundheitshotel 
 Bad Schönau „Zum Landsknecht“ 
2017 Auszeichnung Top Arbeitgeber 2017 
2017 Wiedereröffnung Vivea Gesundheitshotel 
 Bad Schönau „Zur Quelle“ 
2017 10.000.000 Millionen Nächtigungen in den 
 Vivea Gesundheitshotels seit Bestehen 
2017 Markenwechsel Kurzentrum -> Vier Sterne  
 Vivea Gesundheitshotel 
 Alle Kurzentren werden in Vier Sterne Vivea  
 Gesundheitshotel umbenannt. 
2015 Eröffnung DAS SIEBEN 4* Superior  

Gesundheits-Resort, Hotel & SPA (Tirol) 
2014 Eröffnung Kurzentrum Bad Goisern (OÖ) 
2011 Eröffnung Kurzentrum Umhausen im Ötztal 
2008 Eröffnung Kurzentrum Bad Traunstein (NÖ) 
2006 Eröffnung Kurzentrum Bad Vöslau 
2003 Eröffnung Kurzentrum Bad Bleiberg und  
 Kurzentrum Bad Schönau „Zur Quelle“  
1998 Eröffnung Kurzentrum Bad Eisenkappel 
1995 Eröffnung Kurzentrum Bad Schönau  
 „Zum Landsknecht“ 
1989 Eröffnung Kurzentrum Bad Häring (Tirol) 
 

16. Seniorenpension 
Bad Schönau 

 

Seniorenpension & Landhaus Bad Schönau 
 

 
 
 Aktiv Wohnen 65+ 

 Betreutes Wohnen & Pflege  

 Leben wie im Hotel mit Betreuung & Pflege 

rund um die Uhr 

 Erstklassige Küche  

 Tägliche Aktivitäten „Gemeinsam statt ein-

sam“ 

Als Vertragshaus des Landes NÖ ist die Senio-
renpension für jeden zugänglich. 
Für nähere Informationen steht Ihnen Frau Karin 
Piacsek unter der Nummer 02646/8391-702 gerne 
zur Verfügung. 
 

www.seniorenpension.at 

http://www.seniorenpension.at/
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17. Jahresbericht Sozialhilfe-
verein Kirchschlag/BW 

 
Im Jahr 2018 haben wir in der SST Kirchschlag 111 
KundInnen und in der SST Zöbern 53 KundInnen, 
also insgesamt 164 Menschen, Zuhause betreut.  
Es wurden 21.274,00 Betreuungsstunden Mobil 
geleistet und dabei insgesamt  297.412 km mit 
Caritas Dienstautos zurückgelegt. 
 
Die Betreuung umfasst:  Hilfe im Haushalt - auf-
räumen, kochen, einkaufen, Begleitung zum Arzt, 
umfassende Hauskrankenpflege: Körperpflege, 
Mobilisation nach Krankenhausaufenthalten oder 
Schlaganfällen, Wundversorgung, Verabreichung 
von Medikamenten und Injektionen, Wundma-
nagement, Physio-und Ergotherapie, Hospizbe-
treuung und Palliativpflege, Angehörigenbera-
tung, Beratung bei Pflegegeldanträgen und Besor-
gung von Pflegematerialien, Bereitstellung eines 
Notruftelefons, 24 Stunden Betreuung. 
 
Das Pflegezentrum als zentrale Einrichtung bie-
tet, „Alles aus einer Hand“ d.h. ein umfassendes 
Leistungspaket für die unterschiedlichsten Betreu-
ungs-und Pflegebedürfnisse an.  
Wir haben im Jahr 2018 insgesamt 38  BewohnerIn-
nen im Pflegezentrum ab der Pflegestufe 3 bis Pfle-
gestufe 7 stationär betreut. Derzeit betreuen wir 
unsere BewohnerInnen mit einem Pflegestufen-
durchschnitt von 5,27. 
Ein gut ausgebildetes und erfahrenes Pflegeteam 
gewährleistet den BewohnerInnen fachlich kompe-
tente und menschliche Pflege und Betreuung.  
 
Die Angebote umfassen:  
Tagesbetreuung, Physio-und Ergotherapie, Medizi-
nische Versorgung, Seelsorge, Mobiles Hospiz-und 
Palliativteam, Mobiler Frisör und Fußpflege, Aktivitä-
ten, Beschäftigung und Veranstaltungen. 
 
Seitens des Landes NÖ werden der Aufenthalt im 
Pflegezentrum sowie die Tagesbetreuung für Nie-
derösterreicherInnen gefördert. Die Anträge hierfür 
und Verrechnung werden vom Pflegezentrum 
durchgeführt.  
 
Unser Pflegewohnhaus orientiert sich an den 
Grundsätzen von Hospizkultur und Palliative Care 
und hat den dafür benötigten Organisationsentwick-
lungsprozess im Umfang von 24 Monaten mit exter-
ner Begleitung und Beratung durchgeführt.  
 

Unser Haus hat seit 16. April 2019 den Status  E-

Qalin® Qualitätshaus nach Selbstbewertung. 

E-Qalin® steht für Qualitätsmanagement und orien-

tiert sich an den Bedürfnissen und der Zufriedenheit 

der BewohnerInnen, deren Angehörigen und an den 

MitarbeiterInnen in der Einrichtung.  

Das E-Qalin® Qualitätshaus ist die verdiente Aus-
zeichnung für das Engagement aller MitarbeiterIn-
nen, das zum Wohle der BewohnerInnen für kontinu-
ierliche Qualitätsentwicklung geleistet wurde. 
 
Das Pflegezentrum ist ein offenes Haus.  
Angehörige sowie BesucherInnen sind immer herz-
lich willkommen.  
Gemeinsam mit ca. 34 freiwilligen MitarbeiterInnen 
sowie dem gesamten Personal des Hauses können 
wir den BewohnerInnen ein abwechslungsreiches 
Programm bieten. 
Bei diesen Aktivitäten verbrachten die freiwilligen 
MitarbeiterInnen ca. 1.100 Stunden mit unseren 
BewohnerInnen. 
 
Abschließend möchten wir uns recht herzlich für die 
großzügige Unterstützung im vergangenen Jahr 
bedanken. 
 
DGKP Ulrike Schabauer 
Haus-und Pflegedienstleitung 
PWH Johannes der Täufer 
 

DGKP Elisabeth Binder 
Leiterin PZH Kirchschlag/Zöbern 
 
 

18. Informationen zum Bor-
kenkäfer 

 
Borkenkäfermassenvermehrung höchst besorgniser-
regend 

Schadholz rasch aus dem Wald entfernen! 
 
Die Entwicklung der ersten Borkenkäfergenera-
tion verläuft wegen der hochsommerlichen Tem-
peraturen der letzten Wochen sehr schnell.  
Der Fraß der Muttergänge und die Eiablage sind 
weitgehend abgeschlossen. Die Entwicklung der 
Larven geht zügig voran. 
Die rechtzeitige Erkennung und unverzügliche Ent-
fernung von befallenen Bäumen sind die wichtigsten 
Maßnahmen zur Verhinderung einer Massenver-
mehrung. 
Intensive und zumindest 
wöchentliche Kontrollen 
sind unverzichtbar. 
BORKENKÄFERBEFALL 
ERKENNEN 
Die Suche nach den Merkmalen sollte in befallsge-
fährdeten Beständen (mit letztjährigen Schäden) mit 
großer Gefährdung (geschwächte Bäume, Rand-
bäume) und im Umkreis von aktuell befallenen 
Bäumen begonnen werden. 
 
Merkmale der frühen Befallsphase: 
Kreisrunde Einbohrlöcher in die Rinde (je nach Art 
ein bis wenige Millimeter); braunes Bohrmehl auf 
Rindenschuppen, Stammfuß, Spinnweben oder na-
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her Vegetation; frischer Harzfluss (bei den Einbohr-
löchern). 

 
Bei der Anlage der Brut werfen die Elterntiere Bohrmehl aus, das 
sich an Rindenschuppen,Ästen, Spinnweben oder der Bodenve-
getation findet. Es ist das erste und ein sehr sicheres Merkmal, 
um den Befall festzustellen. © Bihlar 

Merkmale der mittleren Befallsphase: 
Fahlfärbung der Nadeln am Baum; grüne Nadeln am 
Boden; weiterer Harzfluss; Spuren von Spechtaktivi-
tät (Spechtlöcher, Spechtspiegel). 
 
Merkmale der späten Befallsphase: 
Abfallen von Rindenteilen bei 
noch grüner Krone; zahlreiche 
Ausbohrlöcher. In weiterer 
Folge: 
Nadeln rotbraun, die Rinde 
platzt vollständig ab. ln dieser 
Phase haben die Käfer den 
Baum ver-
lassen und 
Nachbar-
bäume atta-
ckiert.  
 
 

RECHTZEITIGE ENTNAHME UND 
ABTRANSPORT 

 
Maßnahmen für eine Bekämpfung der Borkenkä-
ferbrut: 
• Trennen des Schadholzes vom Stock und 
• Aufarbeiten und Entfernen des Schadholzes (auch 
Äste und Restholz) aus dem Wald oder 
• Entrinden des befallenen Holzes am Waldort oder 
• chemische Behandlung des Schadholzes und des 
zugehörigen Reisigs mit zugelassenem - und zur 
Kennzeichnung mit Farbstoff versehenem - Pflan-
zenschutzmittel (Mittelverzeichnis auf 
http://bfw.ac.at). 

Der Waldeigentümer ist nach dem Forstgesetz verpfl 
ichtet, einer gefährlichen Schädigung des Waldes 
durch Forstschädlinge vorzubeugen und Forstschäd-
linge, die sich bereits vermehren, wirksam zu be-
kämpfen. 
Die Lagerung von befallenem und nicht behandel-
tem Holz ist verboten. 
Wurde ein Befall zu spät entdeckt und die Käfer 
haben den Baum bereits verlassen, so kann dieser 
Baum als Totholz stehen gelassen werden. Die Ent-
nahme trägt nichts mehr zur Bekämpfung bei, ein 
Belassen wirkt sich positiv auf Käfergegenspieler, 
die Artenvielfalt und die Bestandsstruktur aus. Dafür 
sind aber umso mehr Zeit und Sorgfalt für die Kon-
trollen in der näheren Umgebung zu verwenden! 
 
In der Umgebung führen die Käfer ihre Attacken 
fort. 
 
 

19. eNu – News  
des Landes NÖ 

 
Wenn im Sommer die Temperaturen in die Höhe 
klettern, wird es auch schnell in den Zimmern 
warm. Wir verraten Ihnen die 10 besten Tipps für 
angenehme Temperaturen in Haus und Woh-
nung. 

Räume kühl halten - so geht's! 
 

Fenster verschatten 
Das ist der 
effektivste 
Schutz vor 
Hitze. Fenster 
wirken im 
Sommer wie 
Radiatoren. Ein 
außenliegen-
der Sonnen-
schutz wirkt am besten.  Außenliegende Verschat-
tung wie Außenjalousien, Raffstores, Roll- oder 
Klappläden weisen bis zu 90 Prozent der Wärme-
strahlung ab. 
Lüften, aber richtig 
Öffnen Sie früh morgens und spät abends alle Fens-
ter der Wohnung bzw. des Hauses und lüften Sie 
richtig durch. 
Pflanzen wirken kühlend 
Nachhaltig wirkt ein Schatten spendender Laub-
baum. Zusätzlich zum Schatten bieten die Blätter 
einen kühlenden Effekt. Das Begrünen der Haus-
wand bringt im Sommer Abkühlung. Für die Auswahl 
der Kletterpflanze (mit oder ohne Gerüst) ist eine 
Fachberatung ratsam. 
Mit dem Ventilator das Zimmer kühlen 
Bewegte Luft kühlt. Am einfachsten und ohne Strom 
erledigt das ein Fächer. Ein Ventilator macht das 
gleiche elegant und effizient. Stellen Sie den Ventila-

© www.pov.at 

 

https://blog.wir-leben-nachhaltig.at/2018/08/03/sommerhitze-nur-im-freien-oder-auch-in-den-eigenen-vier-waenden/
https://infothek.bmvit.gv.at/die-stadt-mit-pflanzen-kuehlen/
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tor so ein, dass er die Luft im gesamten Raum 
durchmischt. Davon haben Sie mehr. 
Helle Fassaden reflektieren Sonnenlicht 
Am Dach und der Hauswand besitzen helle Farben 
eine hohe Reflexionswirkung und erhitzen weniger. 
Dunkle Farben können die Fassade im Hochsommer 
auf bis zu 80 Grad Celsius erhitzen. Starke Tempe-
raturschwankungen belasten den Putz extrem. 
Wärmedämmung hält kühl 
Wärmedämmung hat einen genialen Doppelnutzen! 
Die Dämmung hält nicht nur die Kälte im Winter ab. 
Ebenso wehrt sie die Sommerhitze ab. 
Massive Bauteile halten kühl 
Gebäude mit ausreichender Speichermasse bleiben 
bei Hitzewellen länger kühl. Schwere Bauteile (Zie-
gel, Beton) nehmen tagsüber Wärme auf. Während 
der Nacht muss diese Wärme mit Lüften abgeführt 
werden. 
Elektrogeräte abschalten 
Elektrogeräte wie Computer geben viel Wärme ab. 
Deshalb sollten Sie diese Geräte immer ganz aus-
schalten, wenn Sie sie nicht benutzen. Hier sind 
Steckdosenleisten mit Schalter besonders sinnvoll.  
Energieeffiziente Klimaanlage 
Kühlen mit Technik erfordert Strom. Im Hochsommer 
liefert eine Photovoltaikanlage zur rechten Zeit er-
neuerbare Energie. Kombinieren Sie die Klimaanla-
ge am besten mit Photovoltaik! 

Kühlen Sie nicht nur den Raum, sondern sich 
selbst 

 Trinken Sie mindestens 2 bis 3 Liter Wasser pro 
Tag.  

 Lauwarmer Pfefferminz-, Salbei-, Holunderblü-
ten- oder Zitronenmelissentee kühlt wirksamer 
als Softdrinks mit Eiswürfel.  

 Ein befeuchtetes Tuch abwechselnd auf Na-
cken, Unterarm oder Stirn gelegt hilft gegen Hit-
zestress oder duschen Sie sich lauwarm ab. 

 Mit einer Sprühflasche den Körper besprühen, 
erzeugt ein herrliches Gefühl von Frische! 

 Achten Sie im Hochsommer auf lockere Beklei-
dung. 

 Für den Sommer gibt es spezielle, kühlende 
Bettwäsche. 

  
Weitere Informationen zum 
Thema Kühlen erhalten Sie 
bei der Energieberatungs-
hotline unter der Telefon-
nummer:  
 
www.energieberatung-noe.at 
 
 
 
 
 
 

20. Aktion „Blühendes NÖ“ 
1. Platz für Bad Schönau 

 
Nach 20 Jahren hat sich Bad Schönau heuer wieder 
zur Teilnahme am Blumenschmuckwettbewerb „Blü-
hendes NÖ“ angemeldet. Am 9. Juli besichtigte eine 
unabhängige Jury unseren Ort.  
Wir freuen uns sehr, berichten zu können, dass Bad 
Schönau den 1. Platz in seiner Kategorie in unse-
rem Viertel erreichen konnte. Somit geht es von 12. 
bis 14. August 2019 mit der Landeswertung wei-
ter, an der die schönsten Orte jedes Viertels und 
jeder Kategorie teilnehmen. 
 

 
 
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an un-
ser Blumen-Team der Gemeinde Bad Schönau so-
wie an alle Bad Schönauerinnen und Bad Schönau-
er, die mit so viel Freude und Herz unser Ortsbild 
gestalten. 
 

https://x.chip.de/linktrack/button/?url=https%3A%2F%2Fwww.amazon.de%2FBrennenstuhl-Steckdosenadapter-Schutzkontaktsteckdose-Zwischenstecker-Kindersicherung%2Fdp%2FB001BAQOM6%3Ftag%3Dfol-pxt-21&c=7230d6d801b5532b133ab44a21da6c75&type=text&articleId=44059&referrer=https%3A%2F%2Fpraxistipps.focus.de%2Fzimmer-im-sommer-kuehlen-die-besten-tipps_44059&cms=autorensystem
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Mit Unterstützung von Gemeindemitarbeiter Gott-
fried Dopler pflanzten die Erstkommunionskinder 
2019 gemeinsam einen Baum im Kurpark. 

Im Frühjahr wurde eine neue Gemeinde-
pritsche angeschafft. Wir wünschen den 
Gemeindemitarbeitern Gute Fahrt! 

Die Entstehung des Sconnariums geht mit 
großen Schritten voran. 
Nach nur kurzer Bauzeit konnte am 4. Juni 
die Dachgleiche gefeiert werden. 

Ein fabelhaft!es Team 

… und so wird es schon bald aussehen … 

Die Entstehung des Sconnariums schreitet mit großen 
Schritten voran. 
Am 4. Juni konnte bereits die Dachgleiche gefeiert werden. 


